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Stellungnahme zu den öffentlichen Hass- und Hetz Aufrufen von Anhängern dschihadistischer 

Bewegungen sowie Anhängern des syrischen Präsidenten al-Scharaa gegen Drusen und 

andere religiöse Minderheiten die in den vergangenen Tagen in Berlin stattfanden. 

 

Sehr geehrter Herr Regierender Bürgermeister Kai Wegner, 

 

wir fordern schnelle Strafverfahren und Ausweisung von Menschen, die bei uns Schutz suchen 

und zu Gewalt und Mord aufrufen! 

 

Der Migrationsbeirat von Neukölln vertritt mit seinen Haltungen zu aktuellen politischen 

Geschehen die Interessen vieler Menschen mit Zuwanderungs- und Diasporageschichte aus 

Neukölln und steht mit seinen Positionen stellvertretend für viele Menschen in Deutschland. 

Wir stehen für kulturelle- und weltanschauliche Vielfalt, für die demokratischen Werte unserer 

freien Gesellschaft, die die Rechte des Einzelnen gewährleistet und wir sind dankbar für ein 

Rechtssystem, dass Pluralismus und friedliches Miteinander schützt und verteidigt. 

 

In den vergangenen Tagen und Wochen gab es in Berlin verschiedene Zusammenkünfte von 

u.a. syrischen Islamisten, die das Abschlachten der drusischen, kurdischen, alawitischen und 

christlichen Minderheiten durch islamistische Milizen in Syrien gefeiert und ein ebensolches in 

Deutschland gefordert haben.  
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Wir fordern vom Berliner Senat:  

 

 

- Keine weiteren Zusammenkünfte dieser Art auf unseren Straßen zuzulassen 

 

- Schnelle Strafverfahren für die polizeilich erfassten Taten zu erwirken 

 

- Eine intensive und schnelle Aufarbeitung der Geschehnisse und eine ebensolche 

Strafverfolgung voranzutreiben 

 

- Alle möglichen Mittel auszuschöpfen, um diese Straftäter aus Deutschland auszuweisen  

 

- Eine breit aufgestellte Untersuchung der Organisation und der Netzwerke, die hinter diesen 

islamistischen Zusammenkünften stehen  

 

 

Für Fragen zu dieser Stellungnahme stehen wir gern zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Güner Balci     Ilknur Gümüs 

Integrationsbeauftragte   Vorsitzende des Neuköllner Migrationsbeirates 


